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 Plakat: Moritz Gess

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
vom 19.02.2026

Bürgerfragestunde 
Ein Mitbürger fragte an, wie es mit der Beschaffung der Ge- 
räuschdatenlogger, welche zur schnelleren Lokalisierung von 
Wasserrohrbrüchen im Ortsnetz angeschafft werden sollten, 
steht.

Bürgermeister Ewald Hoffmann erwiderte, dass ihm und dem 
Gemeinderat der Wasserverluste in der Trinkwasserversorgung 
ein großer Dorn im Auge sei. Deshalb wolle man die wichtige 
Gerätschaft mit in die Haushaltsplanung 2026 geben und noch 
im laufenden Jahr beschaffen. Der Mitbürger fand den Ent- 
schluss, die Datenlogger anzuschaffen gut und bat um Mittei- 
lung an die Bürger, wenn dies geschehen sei.

Breitbandausbau in Schwenningen 
Zum Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Herrn Phi- 
lip Hartmann, welcher im Auftrag der OEW via Videokonferenz 
zugeschaltet war. Weiter informierte er, dass am 31.03.2026 eine 
große Bürgerinfo in der Heuberghalle stattfinden werde. 
Herr Hartmann informierte, dass der OEW zwei Förderbeschei- 
de für den Breitbandausbau vorliegen. 50 % der Kosten werden 
vom Bund übernommen, 40 % vom Land und 10 % der Kosten 
trage die OEW selbst. Weil der Bund die meisten Kosten über- 
nehme, gebe dieser auch die Regeln vor. Bisher seien in der 
Gemeinde Schwenningen nur wenige Gebäude an das Glasfa- 
sernetz angeschlossen. Das Netz werde später dann von einem 
Netzbetreiber unterhalten.

Zum aktuellen Zeitpunkt müssten die Grundstückseigentümer 
lediglich der OEW einen Gestattungsvertrag unterschreiben, da- 
mit sie den kostenlosen Glasfaseranschluss bekommen. Weiter 
informiert er, dass in der ersten Ausbaustufe nur die hellgrauen 
Flecken erschlossen werden. Bei den dunkelgrauen Flecken wer- 
de vorerst mal nur ein „Röhrchen“ auf das Grundstück gelegt; 
diese erhalten also erst einmal einen Vortrieb. Zum momenta- 
nen Zeitpunkt sei noch nicht abschließend geklärt, ob die Eigen-

www.schwenningen.de


2   |    Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 27. Februar 2026 · Nr. 9

tümer den Glasfaserausbau dann selbst bzw. auf eigene Kosten 
fertigstellen können oder nicht. Er informiert weiter, dass neben 
dem WC-Anbau / Foyer der Heuberghalle der Technikstandort 
entstehen solle. Bestehende Bestandsrohre (z.B. in der Alten 
Pfarrstraße) sollten möglichst mitgenutzt werden.

Zum Weiler Schönfeld informiert Herr Hartmann, dass auch die- 
ser förderfähig sei. Aufgrund der topographischen Lage würden 
diese Gebäude jedoch in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Nusplingen angeschlossen. Der Netzbetreiber sei derselbe. Dem- 
nächst werden alle Bürger angeschrieben und zur Info-Veranstal- 
tung am 31.03.2026 in die Heuberghalle eingeladen werden. Die 
Planung sollte bis Mitte März fertig sein; diese müsse jedoch von 
der OEW noch weiterbearbeitet werden. Herr Hartmann betont, 
dass es in Schwenningen so sein werde, dass alle Adressen gleich- 
zeitig ans Netz kommen.

Nachdem keine Fragen mehr offen waren, nahmen die Gemein- 
deräte den Tagesordnungspunkt zur Kenntnis.

Vereinbarung zwischen der Gemeinde Schwenningen und 
der Gemeinde Beuron über die Ausstellung von Fischereisch- 
einen 
Der Bürgermeister führte ins Thema ein, dass seit vielen Jahren 
eine mündliche Abmachung, zwischen der Gemeinde Schwen- 
ningen und der Gemeinde Beuron über die Ausstellung von Fi- 
schereischeinen existiere. Hier habe man damals vereinbart, dass 
die Gemeinde Beuron die Ausstellung der Fischereischeine für 
Bürgerin und Bürger, mit Wohnsitz in Schwenningen übernimmt. 
Grund für die Abmachung sei, dass die Anzahl der anfallenden 
Fischereischeine für die Gemeinde Schwenningen sehr gering sei 
und einfach von Beuron, welche viele Fischereischeinen ausstellt, 
mitbearbeitet werden. Diese Abmachung sollte nun schriftlich 
festgehalten werden. Die beiliegende Vereinbarung wurde von 
der Rechtsaufsichtsbehörde geprüft. Die Vereinbarung soll am 
01.06.2026 in Kraft treten solle.

Im Beschluss wurde BM Hoffmann ermächtigt die Vereinbarung 
zwischen der Gemeinde Schwenningen und der Gemeinde Be- 
uron, über die Ausstellung von Fischereischeinen zu unterzeich- 
nen.

Nochmals: Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 der Gemeinde 
Schwenningen: Vorlage des Prüfungsberichts des Landrat- 
samts Sigmaringen, Fachbereich Kommunales und Nahver- 
kehr 
In der öffentlichen Sitzung am 25.09.2025 hatten die Gemeinde- 
räte vom Inhalt des Prüfungsberichts des Landratsamts Sigmarin- 
gen, Fachbereich Kommunales und Nahverkehr vom 15.09.2025 
über die Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 der Ge- 
meinde Schwenningen Kenntnis genommen. Auf die Sitzungs- 
vorlage und Sitzungsunterlage wurde verwiesen. Zwischenzeit- 
lich hatte die Verwaltung zu den Prüfungsbemerkungen mit „A“ 
des Prüfungsberichts Stellung genommen und verschiedene 
Korrekturen durchgeführt.

Das Landratsamts Sigmaringen, Fachbereich Kommunales und 
Nahverkehr sah somit, den Prüfungsbericht vom 15.09.2025 über 
die Prüfung der überörtlichen Prüfung als erledigt.

Der Gemeinderat nahm vom Inhalt des Prüfungsberichts des 
Landratsamts Sigmaringen, Fachbereich Kommunales und Nah- 
verkehr vom 15.09.2025 über die Prüfung der Eröffnungsbilanz 
zum 01.01.2019 der Gemeinde Schwenningen sowie von der 
Stellungnahme der Gemeindeverwaltung vom 09.01.2026 und 
dem Antwortschreiben des Landratsamts Sigmaringen, Fachbe- 
reich Kommunales vom 28.01.2026 Kenntnis.

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse vom 
22.01.2026 
BM Hoffmann informierte über die Beschlüsse der nichtöffentli- 
chen Sitzung vom 22.01.2026.

So wurde die Arbeitszeit einer Mitarbeiterin der Gemeindever- 
waltung, von 50% auf 70% erhöht. Die Erhöhung der Arbeitszeit 
werde bis zum 31.12.2026 befristet.

Weiter wurde eine Fachfirma für Bauabdichtung beauftragt, 
eine Nachinjektion am undicht gewordenen Becken des Lehr- 
schwimmbads durchzuführen.

Bekanntgaben
Lehrschwimmbad
Der Schultes sprach nochmals die Ernsthaftigkeit, des in dies Jah- 
re gekommenen und marode gewordenen Lehrschwimmbads 
an. Das Bad aus den 60-Jahren sei an vielen Stellen sanierungs- 
bedürftig. Man müsse sich ernsthaft überlegen, welche Schritte 
man für die Zukunft gehen wolle. Eine Möglichkeit wäre, eine 
Komplettsanierung. Das ginge aber nur über und mit Fördergel- 
dern. Er hätte bereits Kontakt mit einem Planungsbüro aufge- 
nommen um eine Strategie zur Sanierung zu entwerfen.

Werbefahrzeug
Zum Thema „Werbefahrzeug für die Gemeinde Schwenningen“ 
gab Hoffmann bekannt, dass die Werbefirma nun die notwen- 
digen Werbepartner gefunden habe und das Werbeauto derzeit 
produziert werde. Nach einigen Schwierigkeiten und Unstimmig- 
keiten, soll die Auslieferung und Übergabe im Sommer stattfin- 
den.

Straßennamensschilder und Verkehrszeichen
Von Seiten des Gemeinderats wurde der Vorsitzende gebeten, 
eine Erhebung der auszutauschenden Straßennamensschilder 
und Verkehrszeichen zu machen. Daraufhin wurde eine Ortsbe- 
fahrung, sowie eine anschließende Erhebung durchgeführt. Im 
Ergebnis müssten 7 Gefahrenzeichen, 13 Vorschriftszeichen, 26 
Richtzeichen und 8 Zusatzzeichen ausgetauscht, oder erneuert 
werden. In Summe seien dies 54 Verkehrszeichen und Einrichtun- 
gen. Die Materialkosten lägen bei rd. 8.500€. Weiter müsse man 
noch mit erheblichen Kosten für die individuelle Befestigung 
rechnen. Diesem Thema wolle man sich auch bei den anstehen- 
den Haushaltssitzungen widmen.

EINLADUNG  
zur Bürgerinformation zum geförderten  

Breitbandausbau 
durch die OEW Breitband GmbH

Die Digitalisierung in Schwenningen nimmt weiter Fahrt auf 
– das Highspeed-Internet kommt! Im Rahmen eines Kooperati- 
onsvertrages treibt die OEW Breitband GmbH den geförderten 
Breitbandausbau in der Gemeinde Schwenningen voran. Durch 
die Förderung von Bund und Land sowie den Eigenmitteln des 
Unternehmens aus Ehingen werden unterversorgte Gebiete zu- 
künftig mit leistungsstarken Glasfaserleitungen ausgestattet und 
dadurch die digitale Teilhabe der Bürgerinnen und Bürger am 
wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Leben in Schwennin- 
gen gesichert.

Alle Bürgerinnen und Bürger, die vom geförderten Breitbandaus- 
bau profitieren, erhalten in den kommenden Wochen ein An- 
schreiben mit allen weiteren Informationen zum Ausbau. Im Zuge 
der Digitalisierungsmaßnahme laden wir zusätzlich alle Bürgerin- 
nen und Bürger herzlich zu einer Informationsveranstaltung am 
Dienstag, den 31.03.2026 um 19:30Uhr in der Heuberghalle, 
Kapellenweg 9, 72477 Schwenningen ein. Die OEW Breitband 
GmbH wird gemeinsam mit der Planungsfirma seim & partner 
sowie dem Netzbetreiber ZollernalbData umfassend über das 
Projekt, den zeitlichen Ablauf und künftige Anschlussmöglichkei- 
ten informieren. Im Nachgang wird es die Möglichkeit für offene 
Fragen aller Bürgerinnen und Bürger geben.

Wir freuen uns, mit der OEW Breitband GmbH als starken Partner 
den so wichtigen Schritt in die digitale Welt zu gehen und vielen 
unserer Bürgerinnen und Bürger zukünftig einen kostenfreien 
Glasfaseranschluss anbieten zu können. Über alle weiteren rele- 
vanten Verfahrensschritte des Ausbaus werden wir Sie über das 
Amtsblatt informieren.
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Neueinstellung
Das Betreuungsteam 
der Grundschule ver- 
stärkt ihr Team. In der 
Gemeinde Schwen- 
ningen leisten zurzeit 
zwei sehr engagierte 
Schulbetreuerinnen 
ihren Dienst rund um 
die Grundschüler der 
Nachbarschaftsgrund- 
schule. Das Team wird 
nun mit Frau Karin 
Grathwohl, auch im 
Blick auf die anste- 
hende und gesetz- 
lich vorgeschriebene 
Ganztagsbetreuung 
unterstützt.

Als Minijobberin über- 
nimmt sie die Mitbe- 
treuung der Schüle- 

rinnen und Schüler der Klassen eins bis vier. Zu ihren Aufgaben 
zählen die Zubereitung und Betreuung beim Mittagessen, die 
Unterstützung bei den Hausaufgaben sowie die Gestaltung von 
Spiel und Spaß an den Nachmittagen.

Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung zeigen 
sich erfreut über die personelle Verstärkung. Mit Frau Grathwohl 
gewinne das bestehende Team eine engagierte Unterstützung, 
die zu einer verlässlichen und kindgerechten Betreuung in der 
Nachbarschaftsgrundschule beiträgt. Die Gemeinde heißt sie 
herzlich willkommen und freut sich auf eine gute und verlässliche 
Zusammenarbeit.

Heuberghalle und Schwimmbad geschlossen
Die Heuberghalle ist aufgrund einer Veranstaltung am Don- 
nerstag, 26.02.2026, ganztags bis einschließlich Sonntag, 
01.03.2026 geschlossen.

Das Schwimmbad ist aufgrund Reparaturarbeiten seit Mon- 
tag, 16.02.2026 bis einschließlich Sonntag, 01.03.2026 ge- 
schlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist aufgrund einer Schulung am Mittwoch, dem 
11.03.2026 ganztags geschlossen, daher können Sie uns auch 
leider telefonisch nicht erreichen.

Wir bitten um Beachtung!

Mal- und Vorlesebuch zur Verkehrserziehung,  
Plakate und Kinder-Fahrradhelme helfen sicher 
durch den Straßenverkehr
Wir sind dabei! 
Wie verhalte ich mich richtig im Straßenverkehr? Um Kindern 
ein sicheres Verhalten mit dem Roller und Fahrrad zu vermitteln, 
führt die Verkehrswacht regelmäßig Verkehrserziehung mit Kin- 
dergartenkindern und Grundschülern durch. Zur Vertiefung hat 
der K&L-Verlag mit der Kreisverkehrswacht Sigmaringen e.V. ein 
neues kindgerechtes Mal- und Vorlesebuch mit digitalen Inhalten 
und Lernerfolgskontrolle herausgegeben.

Wir finden: Das ist eine gute Sache! 
Deshalb unterstützen wir das Projekt. Das Buch vermittelt Kin- 
dern altersgerecht und spielerisch die Gefahren des Straßenver- 
kehrs, lehrt richtiges Verhalten. Sie lernen, dass Verkehrsschilder 

 Auf dem Foto von links: Bürgermeister 
Ewald Hoffmann und die neue Schüler- 
betreuerin der Gemeinde Schwenningen, 
Frau Karin Grathwohl  
 Foto: Gemeinde Schwenningen

zu beachten sind, wann ein Fahrrad verkehrssicher ist oder war- 
um es sinnvoll ist, beim Roller- und Radfahren einen Schutzhelm 
zu tragen. Auch das richtige Verhalten bei einem Verkehrsunfall 
wird ihnen vermittelt. Eine digitale Lernerfolgskontrolle zeigt den 
Kindern, ob sie die Aufgaben im Buch richtig gelöst haben. Die 
Plakate zum Aufhängen im Raum helfen bei der Vertiefung der 
Lerninhalte. Für die Teilnahme am Straßenverkehr ist für Kinder 
ein Fahrradhelm unabdingbar. Deshalb erhält die Verkehrswacht 
zusätzlich Fahrradhelme für Kinder, die keinen oder einen defek- 
ten Helm besitzen. Mithilfe der Unterstützung vieler örtlicher Un- 
ternehmen können die Mal- und Vorlesebücher, die Plakate und 
die Helme kostenlos an die Kinder im Kreis Sigmaringen ausgege- 
ben werden. Ein Engagement, dem wir uns sehr gerne anschlie- 
ßen. Möchten Sie mehr über das Projekt erfahren? Hier finden Sie 
weitere Informationen: www.kl-verlag.de

Hunde anleinen und Hundekot entfernen!

Freilaufende Hunde und Verunreinigungen sorgen für 
Ärger 
Hundehalter haben Rechte und Pflichten. Informieren Sie sich 
über die Gesetze, die als Hundebesitzer zu beachten sind, be- 
vor Sie sich einen Hund als Haustier anschaffen. Da gibt es die 
Anmeldepflicht, die Leinenpflicht, die Maulkorbpflicht und 
die Pflicht, Hundekot zu beseitigen. Auch wenn Sie Ihren 
Hund angemeldet haben und Hundesteuer bezahlen, sind Sie 
selbst verpflichtet, den Schmutz Ihres Tieres zu entfernen. Die 
verbreitete Meinung und oft benutzte Ausrede, durch die Zah- 
lung der Hundesteuer gewissermaßen davon befreit zu sein, 
ist falsch. Der Hundebesitzer ist für seinen Hund verantwort- 
lich, und das gilt auch, wenn er sein Häufchen macht. Der Hun- 
dekot stellt eine Verunreinigung dar, die sofort zu entfernen 
ist. Dieses gilt nicht nur für öffentliche Gehwege und Straßen, 
landwirtschaftliche Grundstücke, sondern auch für Park- und 
Grünanlagen.

Bedenken Sie, dass eine Nichtbeachtung der Hundekotent- 
sorgung eine Ordnungswidrigkeit darstellt und ein Bußgeld 
zur Folge haben kann. Die Hundekotentfernung ist zwar keine 
schöne Sache, aber sie sollten für jeden Hundebesitzer selbst- 
verständlich sein. Geben Sie ein gutes Beispiel und beseitigen 
Sie die Hinterlassenschaft Ihres Hundes. Liegengelassener 
Hundekot ist nicht nur eine Sauerei, sondern auch eine nicht 
zu unterschätzende Infektionsquelle. Besonders Kinder und 
abgeschwächte Erwachsene sind durch die Übertragung von 
Salmonellen, Hundewürmern, Hakenwürmern und Bandwür- 
mern gefährdet. Diese können Ursache von verschiedenen 
Augen-, Leber-, Lungen- und Gehirnerkrankungen sein. Für 
Geh- und Sehbehinderte stellt Hundekot sogar eine Unfallge- 
fahr dar.

Die Ortspolizeibehörde informiert:  
Reisigverbrennung ist anmeldepflichtig
Gemäß der Verordnung der Landesregierung über die Beseiti- 
gung pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsan- 
lagen, dürfen pflanzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzten Grundstücken anfallen, in Gebieten des 
Außenbereiches auf dem Grundstück, auf dem sie anfallen, unter 
strengen Voraussetzungen verbrannt werden:
• Die Abfälle müssen zur Verbrennung so weit wie möglich zu 

Haufen oder Schwaden zusammengefasst werden.
• Flächenhaftes Abbrennen ist unzulässig.
• Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst 

geringer Rauchentwicklung verbrennen.
• Der Verbrennungsvorgang ist so zu steuern, dass das Feuer 

ständig unter Kontrolle gehalten werden kann.
• Durch Rauchentwicklung dürfen keine Verkehrsbehinderun- 

gen und keine erheblichen Belästigungen entstehen.
• Die Mindestabstände müssen zwingend eingehalten werden 

(200 m von Autobahnen, 100 m von Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen, 50 m von Gebäuden und Baumbeständen).

• Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.

www.kl-verlag.de
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• Zwischen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang darf nicht 
verbrannt werden.

• Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo- 
schen sein, Verbrennungsrückstände sind zeitnah in den Bo- 
den einzuarbeiten.

Das Verbrennen von größeren Mengen pflanzlicher Abfälle ist 
außerdem rechtzeitig vorher (mindestens 3 Tage), unter An- 
gabe der genauen Örtlichkeit (Gewannname, Flurstücksnum- 
mer), der Ortspolizeibehörde (Rathaus Schwenningen, Tel. 
07579/9212-0 oder E-Mail: info@schwenningen.de) anzuzeigen.

Die zusätzliche Mitteilung an die Leitstelle Oberschwaben ist 
nicht notwendig!

Die Anzeige entbindet den Verursacher jedoch nicht von den 
o.g. Pflichten. Auch kann nicht davon ausgegangen werden, 
dass mit der Anzeige ein möglicher kostenpflichtiger Einsatz 
der Feuerwehr vermieden werden kann. Wenn von besorgten 
Bürgern eine Meldung über ein aufsehenerregendes oder 
bedrohlich aussehendes Feuer eingeht, so muss dieser Mel- 
dung nachgegangen werden und die Feuerwehr ausrücken. 
Dies ist auch deshalb erforderlich, da auch ein der Ortspoli- 
zeibehörde angezeigtes Feuer außer Kontrolle geraten kann.

Am sinnvollsten ist es deshalb, die entstehenden pflanzlichen 
Abfälle durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Un- 
tergraben, Unterpflügen oder Kompostieren zu beseitigen. Dies 
ist bedeutend umweltverträglicher als das Verbrennen.

Auf der Homepage der Gemeinde Schwenningen gibt es unter 
der Rubrik „Rathausformulare“ einen Vordruck, mit dem das Rei- 
sig Verbrennen dem Rathaus angezeigt werden kann. 
Hier auch die Druckversion für Sie zum Heraustrennen.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Anzeige: Verbrennen pflanzlicher Abfälle
gem. Verordnung der Landesregierung über die Beseitigung 
pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen

Name des Anzeigenden: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tag/Datum/Uhrzeit der Anzeige: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Name des Anzeigenden: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Angaben zu Grundstück und Grundstückseigentümer/-in, 
auf dem die Abfälle verbrannt werden:

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Grundstückseigentümer/-in: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Gewannname: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Richtung (rechts/links): 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Flurstücks-Nummer: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tag/Datum/Uhrzeit der Verbrennung: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Handynummer und ggf. Name des Verantwortlichen vor Ort: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ende amtlicher Teil 

Andere Behörden

Agentur für Arbeit

Agentur für Arbeit beim Frauentag des  
Zollernalbkreises
Unter dem Motto „Gender Pay Gaps – Frauenarmut“ wird am 07. 
März von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr auf dem Bürgerturmplatz in 
Albstadt-Ebingen der diesjährige Frauentag des Zollernalbkrei- 
ses durchgeführt. Einige Gruppen, Vereine und Institutionen wer- 
den mit Infoständen oder Mitmachaktionen präsent sein und sich 
und ihre Projekte der Öffentlichkeit vorstellen.

Liane Rebhan, die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits- 
markt der Agentur für Arbeit, wird ebenfalls mit einem Stand da- 
bei sein. Sie bietet Infos rund um den Job, zum Wiedereinstieg in 
den Beruf und zu Karrierechancen für Frauen.

Wegweiser Erziehungsberufe – Vielfalt entdecken
Am 17. März 2026 findet von 10:00 bis 12:00 Uhr im Berufsin- 
formationszentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 
in Balingen eine Informationsveranstaltung über Ausbildungen 
und Wege zum Berufsabschluss in der Kindererziehung statt.

Wer auf der Suche nach einem passenden Ausbildungsberuf ist 
oder sich beruflich (neu) orientieren will und Freude am Umgang 
mit Kindern hat, erfährt Wissenswertes über die Ausbildungsgän- 
ge in der Erziehung und das gemeinsame Projekt „Kita-Direkt- 
einstieg“ des Kultusministeriums Baden-Württemberg und der 
Agenturen für Arbeit, z. B. zu Voraussetzungen, Schulen, Ablauf, 
Vergütung und finanzielle Förderung durch die Agentur für Ar- 
beit.

Anmelden kann man sich zu dieser Veranstaltung bis spätestens 
10. März 2026 per E-Mail unter Balingen.BBiE@arbeitsagentur.de 
oder Balingen-Reutlingen.BCA@arbeitsagentur.de.

Wer in Balingen nicht teilnehmen kann, hat am 23. März 2026 in 
der Agentur für Arbeit in der Gartenstraße 12 in Sigmaringen so- 
wie am 21. April 2026 in der Agentur für Arbeit in der Zieglerstra- 
ße 7 weitere Gelegenheiten.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Grüngutsaison auf den Recyclinghöfen beginnt am 
10. März 2026
Die Anlieferung von saftig-krautigen Grünabfällen ist ab Diens- 
tag, 10. März 2026, zu den üblichen Öffnungszeiten wieder auf 
allen Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen möglich. Zu den 
krautigen Grünabfällen gehören Laub, Heckenrückschnitt, Schilf 
und alle weiteren pflanzlichen Abfälle. Holzige Grünabfälle ab ei- 
nem Stammdurchmesser von drei Zentimetern werden ganzjäh- 
rig angenommen. Störstoffe wie Folien, Plastik, Schnüre, Steine 
oder Metalle dürfen nicht mit angeliefert werden, diese verursa- 
chen bei der Aufbereitung Schäden an den Maschinen und gehö- 
ren nicht in den erzeugten Kompost und auf die Felder.

Nachdem das holzige Grüngut nicht mehr zu Holzhackschnitzeln 
aufbereitet wird, ist eine Trennung von saftig-krautig und holzi- 
gem Grüngut ab dieser Saison nicht mehr erforderlich. Die Erfas- 
sung des gesamten Grünguts erfolgt bei der Anlieferung über 
denselben Container.
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Weitere Informationen sind erhältlich über die Abfall-App der 
Kreisabfallwirtschaft und über die Internetseite www.landkreis- 
sigmaringen.de/abfallwirtschaft. Fragen beantworten die Mitar- 
beitenden der Abfallberatung zudem gerne unter der Telefon- 
nummer 07571 102-6677 und per E-Mail an abfallberatung-kaw@ 
lrasig.de.

Pflegestützpunkt des Landkreises startet Beratung 
in Stetten am kalten Markt
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen erweitert sein 
wohnortnahes Beratungsangebot. Beginnend am Dienstag, 10. 
März, steht das Team des Pflegestützpunkts allen Ratsuchenden 
an jedem zweiten Dienstag im Monat im Rathaus in Stetten 
a.k.M, Schlosshof 1, für Gespräche zur Verfügung. Das Angebot 
richtet sich an Pflegebedürftige, pflegende Angehörige sowie 
Interessierte, die Unterstützung und Informationen rund um das 
Thema Pflege benötigen. Egal, ob es um die Organisation der 
häuslichen Pflege, finanzielle Leistungen oder Hilfsangebote für 
Angehörige geht – die Fachberaterinnen des Pflegestützpunkts 
unterstützen bei sämtlichen Fragen kompetent und zuverlässig. 
Mit der Erweiterung der wohnortnahen Beratung erleichtert der 
Landkreis Sigmaringen den Zugang zu Unterstützungsangebo- 
ten im Pflegebereich. Das neue Angebot richtet sich insbesonde- 
re an Ratsuchende im nordwestlichen Landkreis, denen es kürze- 
re Wege ermöglichen soll.

Um eine individuelle und umfassende Beratung zu gewährleis- 
ten, finden die Gespräche nur nach vorheriger Terminvereinba- 
rung statt. Diese ist möglich unter der Telefonnummer 07572 
7137-372 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@lrasig.de.

Der Pflegestützpunkt ist ein kostenloses Angebot des Landkrei- 
ses. Seine Beratungen sind neutral, umfassend und vertraulich.

Hilfe rund ums Thema Pflege:  
Antrag auf einen Pflegegrad
Wer pflegebedürftig ist oder Angehörige pflegt, steht oft vor vie- 
len Fragen. Antworten darauf gibt der Landkreis Sigmaringen mit 
seinem Team des Pflegestützpunkts – zum Beispiel, wenn es um 
die Beantragung eines Pflegegrades geht.

Einen Antrag auf Leistungen der Pflegeversicherung kann der 
Pflegebedürftige oder eine bevollmächtigte Person bei der Pfle- 
gekasse stellen. Nach Antragsstellung erfolgt eine Begutachtung 
durch den Medizinischen Dienst, der sich ein genaues Bild zu 
sechs verschiedenen Lebensbereichen macht und die Einschrän- 
kungen der Selbstständigkeit in diesen Bereichen bewertet. Den 
Bescheid, der die erreichte Punktzahl und den Pflegegrad fest- 
legt, versendet die Pflegekasse.

Im Rahmen der kostenfreien Onlinevortragsreihe „Arbeit und 
Pflege digital“ bietet der Pflegestützpunkt am Dienstag, 10. 
März 2026, um 18 Uhr zu diesem Thema einen Vortrag an. Eine 
Anmeldung ist möglich über den Link www.landkreis-sigmarin- 
gen.de/arbeit-pflege-digital.

Wer sich ausführlicher über den Ablauf der Antragstellung und 
die Begutachtung informieren möchte, kann sich an den Pfle- 
gestützpunkt des Landkreises Sigmaringen wenden. Dieser ist 
erreichbar unter den Telefonnummern 075727/7137-368, -372 
und -431 und per E-Mail an pflegestuetzpunkt@lrasig.de. Die Be- 
ratung ist kostenlos und unabhängig.

Kostenlose Online-Vortragsreihe  
„Arbeit und Pflege digital“ startet im März
Viele Menschen stehen in der Doppelrolle als Berufstätige und 
pflegende Angehörige vor erheblichen Herausforderungen. Um 
diese dreht sich die neue Online-Vortragsreihe „Arbeit und Pflege 
digital“ im Landkreis Sigmaringen. „Mit diesem Pilotprojekt wol- 
len wir schon vor Eintritt einer Pflegesituation frühzeitig aufklä- 
ren, Orientierung geben und Unterstützungsmöglichkeiten auf- 
zeigen“, sagt Ina-Larissa Walz, Seniorenplanerin des Landkreises 
Sigmaringen. Initiatorin der Vortragsreihe ist eine gemeinsame 
Arbeitsgruppe der Kommunalen Pflegekonferenz und des Pfle-

genetzwerks Landkreis Sigmaringen. Los geht es am Dienstag, 
10. März, um 18 Uhr mit der Veranstaltung „Plötzlich Pflegebe- 
darf – und jetzt? Alles rund um die Pflegegrad-Beantragung und 
die Anlaufstellen“ des Pflegestützpunkts des Landkreises Sigma- 
ringen.

„Die Zahl der Pflegebedürftigen im Landkreis Sigmaringen ist in 
den vergangenen zehn Jahren stark gewachsen“, sagt Ina-Larissa 
Walz. So erhöhte sich die Anzahl pflegebedürftiger Menschen 
von 3.466 im Jahr 2013 auf 8.270 im Jahr 2023. „Dadurch steigt 
auch stetig die Anzahl der pflegenden Angehörigen.“ Die digitale 
Veranstaltungsreihe richtet sich aber nicht nur an aktuell Pflegen- 
de und Betroffene, sondern ausdrücklich auch an Berufstätige, 
die sich vorsorglich mit dem Thema Älterwerden beschäftigen 
möchten.

Die einzelnen Webinare – darunter „Beantragung Pflegegrad“, 
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“, „Pflege im Über- 
blick von ambulant bis stationär“, „Wohnraumanpassungen“, „Ent-
lastung im Pflegealltag“, „Rechtliche Betreuung“ und „Finanzielle 
Entlastung in der Pflege“ – sind frei kombinierbar und bauen nicht 
aufeinander auf. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei entsprechender 
Nachfrage sind weitere Formate und Kooperationen denkbar.

Anmeldungen zu den einzelnen Veranstaltungen sind möglich 
über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/arbeit- 
pflege-digital. Dort ist auch die vollständige Veranstaltungsüber- 
sicht einsehbar.

Vogelgrippe im Landkreis Sigmaringen  
nachgewiesen
Nach dem Tod mehrerer Tiere hat das Staatliche Tierärztliche Un- 
tersuchungsamt Aulendorf (STUA) in einem Kleinstbestand im 
Bereich der Gemeinde Sauldorf die für Geflügel hochanstecken- 
de Aviäre Influenza („Vogelgrippe“) nachgewiesen. Das Friedrich- 
Loeffler-Institut bestätigte diesen Befund. Daraufhin wurden die 
notwendigen Maßnahmen gegen die Ausbreitung der Tierseu- 
che eingeleitet. Der betroffene Bestand wurde geräumt. Von der 
Einrichtung einer Sperrzone kann nach erfolgter Risikobewer- 
tung, der geringen Betriebsgröße sowie der aktuell ruhigen Seu- 
chenlage bei Wildvögeln abgesehen werden.

Die Vogelgrippe breitet sich seit Anfang November in Deutsch- 
land aus. Für Hausgeflügel verläuft die Krankheit meist tödlich. 
Das Risiko für die Allgemeinbevölkerung, an Vogelgrippe zu er- 
kranken, schätzt das Bundesinstitut für öffentliche Gesundheit 
momentan als gering ein. In Deutschland ist bislang kein Fall ei- 
ner Infektion beim Menschen bekannt geworden.

Halterinnen und Halter von Geflügel sind dazu angehalten, er- 
krankte oder verendete Tiere umgehend zu melden sowie konse- 
quent die rechtlich vorgeschriebenen Biosicherheitsmaßnahmen 
einzuhalten. Dazu gehören unter anderem Hygieneregeln wie 
separate Kleidung und Schuhe für den Hühnerstall, geschützte 
Futterlagerung sowie die Vermeidung von Kontakt zu Wildvögeln 
und/oder anderen Geflügelbeständen.

Verendete oder krank erscheinende Wildvögel sollten nicht an- 
gefasst oder mitgenommen werden. Wenn es sich dabei um 
Wasservogelarten, Greifvögel oder Rabenvögel handelt, ist das 
Tier unter Angabe des Fundorts dem Veterinäramt unter der Tele- 
fonnummer 07571/102-7521 oder per E-Mail an post.veterinaer@ 
lrasig.de zu melden.

Kulturschwerpunkt zu 500 Jahren Bauernkrieg –  
Das Programm für März
Oberschwaben hat vor 500 Jahren Freiheitsgeschichte geschrie- 
ben: Mit den „Zwölf Artikeln“ und der Bundesordnung der ober- 
schwäbischen Bauern wurden erstmals Grundwerte politischen 
Gemeinwesens formuliert, die bis heute immer wieder aufgegrif- 
fen, erkämpft und verteidigt wurden – darunter Freiheit, Gerech- 
tigkeit, Selbst-  und Mitbestimmung. Diese Forderungen legten 
den Grundstein für unsere freiheitliche Demokratie und sind An- 
lass, sich auch heute mit ihnen auseinanderzusetzen. Der Land- 
kreis Sigmaringen tut dies mit seinem Kulturschwerpunkt 2025 

www.landkreis-
www.landkreis-sigmarin-
www.landkreis-sigmaringen.de/arbeit-
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unter dem Titel „Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit: 500 Jahre 
Bauernkrieg – Was bleibt?“. Rund 50 Veranstaltungen beleuchten 
sowohl die historischen Aspekte der Bauernaufstände von 1525 
als auch die Inhalte und ihre Wirkmacht bis heute.

Im März geht es um die Frage, was es mit der Freiheit eigentlich 
auf sich hat. Dazu findet am Samstag, 07. März, um 20 Uhr die 
Veranstaltung „Kategorisch improvisiert“ in den Ateliers im Al- 
ten Schlachthof in Sigmaringen statt. Zwischen Originaltexten 
von Philosophen aus verschiedenen Epochen und spontaner 
Improvisation werfen die Impro-Theatergruppe Spieltrieb und 
Ute Hartmann, Philosophin und Mitarbeiterin der Stabsstelle 
Kultur und Archiv, einen Blick darauf, was Freiheit alles bedeu- 
ten kann. Dabei ist für die Besucherinnen und Besucher kein 
philosophisches Vorwissen notwendig. Sie können einfach den 
kurzweiligen Abend genießen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht. Platzreservierungen sind möglich im Internet unter 
www.schlachthof-sigmaringen.de.

Deutsche Rentenversicherung

Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 
2025 einzahlen

Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche- 
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit frei- 
williger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für 2025 können noch bis 
zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin.

Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Bei- 
träge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits 
pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehöri- 
ge, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezo- 
gene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären 
Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die 
Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.

Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die späte- 
re Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine 
Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist 
innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf 
die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn 
Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt 
werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die 
eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die monatli- 
che Beitragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 
Euro wählbar.

Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein An- 
spruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein An- 
trag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über die DRV- 
Online-Services ausgefüllt und verschickt werden.

Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die DRV- 
Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt werden.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 01.03.2026

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7 
72488 Sigmaringen

Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche 
Praxis Dr. Metzger

Mühlstr. 41 
72479 Staßberg

Tel: 07434/316030

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 10/2026
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge- 
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen/Sprengen statt: 
Vom 02.03.2026-08.03.2026 findet kein Schießen statt. 
*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten 
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge- 
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs- 
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“ 
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)! 
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un- 
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll- 
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen- 
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst- 
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!

Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen- 
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst- 
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti- 
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord- 
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.
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Öffentliche Einrichtungen * Behörden * wichtige Termine 
 

 
Öffnungszeiten 

 

Bücherei (im Pfarrheim), Tel: 577: 
Montag 15:30-18:30 Uhr 
Mittwoch derzeit geschlossen 
 

Forstrevier Beuron/Schwenningen: 
Försterin Patricia Pöhler Tel: 933417 
Handy: 0173-3013949, E-Mail:  patricia.poehler@lrasig.de 

 

Hilfe von Haus zu Haus e.V. Nachbarschaftshilfe  
Geschäftsführerin: Gabi Heim Tel: 07575/2650 
E-Mail: nachbarschaftshilfe.heim@web.de  
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 
Ansprechpartnerin für Schwenningen:  
Martina Dreher Tel: 07579/924967 

Lehrschwimmbecken in der Grundschule ab 03.11.25: 
Erwachsenen- & Kleinkindschwimmen Di. 17:00-18:45 Uhr 
Öffentliches Schwimmen Do.17:00-18:45 Uhr 
Öffentliches Schwimmen So.09:30-11.30 Uhr 
 

Postverkaufspunkt für Briefmarken und Paketmarken 
in Bäckerei Remensperger Tel: 9334220 
Montag – Freitag: 06:00 - 12:30 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr 
Samstag: 06:00 - 12:00 Uhr 

Rathaus Schwenningen:  Tel: 9212-0, Fax: 9212-50 
Email: info@schwenningen.de, www.schwenningen.de 
 

Montag:    08:30 - 11:30 Uhr  
Dienstag:    vormittags geschlossen     14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch:    08:30 - 11:30 Uhr               14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag:   ganztags geschlossen 
Freitag:     08:30 - 11:30 Uhr 
 
Standesamt Stetten am kalten Markt-Schwenningen 
nur im Rathaus Stetten a.k.M. EG Zi.5, Tel: 07573/9515-11 
Montag bis Mittwoch 08:15 - 12:15 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:15 - 12:15 Uhr 
 
Recyclinghof (bei der Kläranlage): 
Winteröffnungszeiten seit 27.10.2025: 
Freitag                                                      15:00 - 17:00 Uhr 
Samstag 08:00 - 12:00 Uhr 

Finanzamt Sigmaringen: 
Montag-Mittwoch: 08:00 - 13:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 

Jugendmusikschule Zollernalb e.V. 
Hauptstraße 21 (Rathaus) Tel: 07427/8654 
72359 Dotternhausen Fax: 07427/6141 

Landratsamt Sigmaringen:  Tel: 07571/102-0 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag  07:30 - 16:00 Uhr 
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr 
Freitag  08:30 - 12:00 Uhr 
 
Tierkörperbeseitigung ZTN Süd Standort: Orsingen  
 Tel: 07774/93390   
 Fax: 07774/933933 

Zentraldeponie Ringgenbach:  Tel: 07575/9236-0 
Montag-Donnerstag: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 16:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 17:00 Uhr 
Samstag:                                                  08:00 - 12:00 Uhr 

Termine 
 
 

Abfuhr Papiertonne 
Montag, 23.03.2026, ab 06.00 Uhr 
 
Abfuhr Restmüll 
Mittwoch, 04.03.2026, ab 06.00 Uhr 
Mittwoch, 18.03.2026, ab 06.00 Uhr 
Dienstag, 31.03.2026, ab 06.00 Uhr 
 
Abfuhr Gelber Sack 
Donnerstag, 05.03.2026, ab 06.00 Uhr 
Donnerstag, 19.03.2026, ab 06.00 Uhr 
 
Abfuhr Biotonne 
Freitag, 13.03.2026, ab 06.00 Uhr 
Freitag, 27.03.2026, ab 06.00 Uhr 
 
 

Grüngutbündelsammlung 
Mittwoch, 25.03.2026, ab 06.00 Uhr 
 

Problemstoffe am Rathausplatz 
Termin noch nicht bekannt 
 

Behörden-Sprechtage 
 

Sozialverband VdK  
Kreisgeschäftsstelle Sigmaringen 
In der Au 20, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung unter Tel: 07571/13050 
Montag 9:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr 
 
Deutsche Rentenversicherung 
Auskunfts- und Beratungsstelle Sigmaringen, 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen 
Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren unter 
 Tel: 07571/7452-0 
 
Handwerkskammer Reutlingen 
Beratungsangebot für Existenzgründer und bestehende 
Betriebe 
Terminvereinbarung unter  Tel: 07571/7477-13 
 
Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen Baden 
Sprechzeiten regelmäßig mittwochs von 08:30 - 12:00 Uhr 
Beratungsgespräche nach tel. Vereinbarung. Hofbesuche 
sind nach tel. Absprache gerne möglich. Tel: 07575/4898 
 
 
Caritas-Verband Sigmaringen 
 
Erziehungsberatungsstelle: 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche.  
Anmeldung:   Tel. 07571 / 7301-60  
oder erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de  
 
Lichtblick:  
Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen.  
Anmeldung:   Tel. 07571 / 7301-50  
oder lichtblick@caritas-sigmaringen.de  
 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG): 
Anmeldung:      Tel. 07571 / 7301-0  
oder bhg@caritas-sigmaringen.de   



www.hilfe-von-haus-zu-haus.de
www.schwenningen.de
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Notrufe 
 
Rathaus 
Schwenningen 9212-0 
 
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst       112 
 
Polizei Notruf 110 
 
Polizeiposten 07573/815 
Stetten a.k.M. 07573/816 
                
EnBW (Strom) 
Service-Telefon 0721/72586-001 
Störung 0800/ 3629-477 
 
Telefonseelsorge   08001110111 
 
Schwarzwald 
Bodensee e.V. 08001110222 
Rund um die Uhr gebührenfrei ein 
Mensch, der zuhört. 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
 08000 116 016 
 
Schwanger und keiner darf es 
erfahren  0800 40 40 020 
 
Feuerwehrleitstelle     
0751/50915335 
 

Krankentransporte 
 

 

Tel.: 19222 
 

 

Beratung 
 
Familien-Gesundheits- 
zentrum – guter und 
gesunder Start  
Hebammensprechstunde und 
Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und 
Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Leopoldstraße 4 
72477 Sigmaringen 
Tel.: 07571/102-4209 
www.landkreis- 
sigmaringen.de/fgz  
 
HIV/AIDS Sprechstunde 
Findet im Landratsamt SIG 
donnerstags ab 14:30 Uhr  
nach Terminvereinbarung statt.  
(Terminvereinbarung unter: 
07571/102-6401, anonym, kostenlos, 
auch telefonisch). 
 
 
 
 
 
 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung, 
Beratung für Menschen im 
fortgeschrittenen Alter  
Tel. 07571/5787, beratung@elf-sigmaringen.de,  
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen 
 
Kreuzbund e.V. Stetten a.k.M. 
Tel: 07573/2830 
Hilfe für Suchtkranke 
 
Weisser Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
 
Schuldnerberatungsstelle 
Sigmaringen 
schuldnerberatung@Irasig.de 
 

Ärzte 
 
Bundesweite Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschafts- 
dienst): und Online-Sprechstunde 
(docdirekt): 
 

116 117 
 

Die Nummer 116 117 gilt für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst. 
Die Sprechzeiten der Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstpraxis im 
Krankenhaus Sigmaringen sind an 
Wochenenden und Feiertagen von 08.00 
Uhr - 19.00 Uhr. Mobile Patienten können 
diese ohne Anmeldung aufsuchen. 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht 
in der Lage sind, die Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstpraxis aufzusuchen, 
werden über die  
116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden 
Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf 
aufgesucht. 
 
Anschrift der Bereitschaftspraxis 
Sigmaringen: 
Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen 
Hohenzollernstraße 40, 1. Stock 
72488 Sigmaringen 
 
Falls eine technische Panne auftreten 
sollte, wenden Sie sich bitte unter 19222 
an die Leitstelle des Roten Kreuzes. 
 
 

Zahnarzt 
 
Einheitliche Notfalldienstnummer: 
Tel: 01801 / 116 116 
gibt Auskunft über den zahnärztlichen 
Notdienst in unmittelbarer Umgebung 

Apotheken-Notdienst 
 
Wähle die 22 8 33 
 

• per Anruf von jedem Handy 
ohne Vorwahl, 
• per SMS mit „apo" an die 
22833 von jedem Handy, 
• per Anruf der 0137 888 22833 
aus dem deutschen Festnetz 
(50 ct/ Anruf), 
• unter www.22833.mobi per 
Handy zur Notdienst-Apotheke 
surfen oder zu Hause unter 
www.aponet.de auf kostenlose 
Suche gehen. 
 

Krankenpflege 
 
Sozialstation St. Heimerad 
Meßkirch/Stetten a. k. M. 
Mo. und Do. 8:00 Uhr - 12:30 Uhr  
Mauritiusplatz 16 
72510 Stetten a. k. M.  
Tel.: 07573/9585737 
 
Di/Mi/Fr 8:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Stockacher Straße 26/1 
88605 Meßkirch 
Tel: 07575/920600-0 
www.sozialstation-messkirch.de  
 
DRK Sozialstation 
(Pflege, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Haushaltshilfen, 
Nachbarschaftshilfen) 
Rund um die Uhr: 
Tel: 0171/2875065 
Geschäftsstelle: 07571/742345 
 
Hilfe für Familien – 
Familienwerk Sölden 
Einsatzleiterin: Sabine Mutschler  
Tel. 07575/209531 
Mail: 
sabine.mutschler@familienwerk- 
soelden.de  
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/7137-368,-372,- 431 
 
Öffnungszeiten: 
vormittags 
Mo. - Do. 09:30 - 11:30 Uhr  
nachmittags  
Do. 16:00 - 17:30 Uhr 
 
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten.

 

www.landkreis-
www.22833.mobi
www.aponet.de
www.sozialstation-messkirch.de
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Neues aus der Bücherei

Bücherflohmarkt - Aktion Lesestart

Bücherflohmarkt 
Ab sofort findet wieder ein Bücherflohmarkt in der Bücherei statt. 
Viele gespendete Bücher aus allen Sachgebieten, sowie aussor- 
tierte Bücher der Bücherei, laden zum Stöbern ein. Während der 
normalen Ausleihzeit der Bücherei. Montags, von 15.30 bis 
18.30 Uhr, können Sie für eine Spende aus dem reichhaltigen 
Angebot Ihre Auswahl treffen. Der Bücherflohmarkt wird ständig 
aktualisiert. Für den Erlös kaufen wir neue Bücher für die Ausleihe 
der Bücherei. 

Aktion Lesestart 
Alle Kinder, die in diesem Jahr 3 Jahre alt sind oder werden, dür- 
fen sich in der Bücherei das kostenlose Lesestart-Set abholen. 
Dieses Set beinhaltet ein kleines Bilderbuch und Informations- 
material für die Eltern. Bitte nutzen Sie dieses kostenlose Ange- 
bot der Bücherei. Sie müssen dazu kein eingetragener Leser sein. 
Übrigens: Die Ausleihe ist bei uns kostenlos! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Büchereiteam

Nachrichten der Schulen

 Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen

Richtigstellung:
Wie immer wollte die Grundschule unseren Kindern ein beson- 
deres Erlebnis ermöglichen. Leider ist es im Bericht danach zu 
einer Falschmeldung gekommen. Frau Greber ist nicht die älteste 
Bürgerin in Schwenningen, aber sehr wohl die älteste Bürgerin, 
die die 3. Klasse bisher besucht hat. Die Schulleitung entschuldigt 
sich für diese Verwechslung. 

Martin Sedlaczek

Gymnasium Meßstetten

Anmeldung Klasse 5
Der Anmeldezeitraum für die Klasse 5 ist von Montag, 09. März 
bis Donnerstag, 12. März 2026. Für den persönlichen Kontakt 
erreichen Sie das Sekretariat täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
zusätzlich am Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr. 

Weitere Informationen zur Anmeldung erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.gymme.de, unter Service, Anmeldung. 

N. Kantimm, Schulleiter

Kirchliche Nachrichten

 röm.-kath. Kirchengemeinde 
Herz Jesu Sigmaringen

Gottesdienstordnung für die Gemeinden Stetten 
a.k.M. mit Glashütte und Nusplingen, Frohnstetten, 
Storzingen, Schwenningen, Hartheim und  
Heinstetten 26.02.2026 – 08.03.2026

Samstag, 28.02.2026
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
Schwenningen – St. Kolumban 
18:30 Uhr    Eucharistiefeier zum Gedenken an Franziska & Karl 

Grathwohl und verstorbene Angehörige

Sonntag, 01.03.2026 –  2. Fastensonntag
L1: Gen 12, 1-4a  L2: 2 Tim 1, 8b-10 
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
Meßstetten-Heinstetten – St. Agatha 
09:00 Uhr    Eucharistiefeier zum Gedenken an Paul Hein, Ferdi- 

nand Buhl und verstorbene Angehörige 
Stetten a.k.M.-Storzingen – St. Zeno 
09:00 Uhr   Wortgottesfeier 
Meßstetten-Hartheim – St. Jakobus 
10:00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Stetten a.k.M.-Frohnstetten – St. Silvester 
10:30 Uhr   Eucharistiefeier 
Stetten a.k.M. – St. Mauritius 
10:30 Uhr   Wortgottesfeier

Dienstag, 03.03.2026
Meßstetten-Heinstetten – St. Agatha 
18:30 Uhr   Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.03.2026
Stetten a.k.M.-Nusplingen – Dreikönigskapelle 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 06.03.2026
Meßstetten-Heinstetten – St. Agatha 
18.30 Uhr    Weltgebetstag der Frauen – siehe untenstehenden 

Artikel –

Sonntag, 08.03.2026 –  3. Fastensonntag
L1: Ex 17,3-7  L2: Röm 5,1-2.5-8 
Meßstetten-Hartheim – St. Jakobus 
09:00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meßstetten-Heinstetten – St. Agatha 
10:00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Stetten a.k.M.-Frohnstetten – St. Silvester 
10:00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Stetten a.k.M. – St. Mauritius 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Gebetskreise
Schwenningen – St. Kolumban: 
Rosenkranzgebet von Montag bis Freitag um 13:30 Uhr. 
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco 
Meßstetten-Heinstetten – St. Agatha: 
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer au- 
ßer in den Schulferien 
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche 
Meßstetten-Hartheim – St. Jakobus: 
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

Notrufe 
 
Rathaus 
Schwenningen 9212-0 
 
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst       112 
 
Polizei Notruf 110 
 
Polizeiposten 07573/815 
Stetten a.k.M. 07573/816 
                
EnBW (Strom) 
Service-Telefon 0721/72586-001 
Störung 0800/ 3629-477 
 
Telefonseelsorge   08001110111 
 
Schwarzwald 
Bodensee e.V. 08001110222 
Rund um die Uhr gebührenfrei ein 
Mensch, der zuhört. 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
 08000 116 016 
 
Schwanger und keiner darf es 
erfahren  0800 40 40 020 
 
Feuerwehrleitstelle     
0751/50915335 
 

Krankentransporte 
 

 

Tel.: 19222 
 

 

Beratung 
 
Familien-Gesundheits-
zentrum – guter und 
gesunder Start  
Hebammensprechstunde und 
Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und 
Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Leopoldstraße 4 
72477 Sigmaringen 
Tel.: 07571/102-4209 
www.landkreis-
sigmaringen.de/fgz  
 
HIV/AIDS Sprechstunde 
Findet im Landratsamt SIG 
donnerstags ab 14:30 Uhr  
nach Terminvereinbarung statt.  
(Terminvereinbarung unter: 
07571/102-6401, anonym, kostenlos, 
auch telefonisch). 
 
 
 
 
 
 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung, 
Beratung für Menschen im 
fortgeschrittenen Alter  
Tel. 07571/5787, beratung@elf-sigmaringen.de,  
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen 
 
Kreuzbund e.V. Stetten a.k.M. 
Tel: 07573/2830 
Hilfe für Suchtkranke 
 
Weisser Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
 
Schuldnerberatungsstelle 
Sigmaringen 
schuldnerberatung@Irasig.de 
 

Ärzte 
 
Bundesweite Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): und Online-Sprechstunde 
(docdirekt): 
 

116 117 
 

Die Nummer 116 117 gilt für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst. 
Die Sprechzeiten der Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstpraxis im 
Krankenhaus Sigmaringen sind an 
Wochenenden und Feiertagen von 08.00 
Uhr - 19.00 Uhr. Mobile Patienten können 
diese ohne Anmeldung aufsuchen. 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht 
in der Lage sind, die Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstpraxis aufzusuchen, 
werden über die  
116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden 
Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf 
aufgesucht. 
 
Anschrift der Bereitschaftspraxis 
Sigmaringen: 
Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen 
Hohenzollernstraße 40, 1. Stock 
72488 Sigmaringen 
 
Falls eine technische Panne auftreten 
sollte, wenden Sie sich bitte unter 19222 
an die Leitstelle des Roten Kreuzes. 
 
 

Zahnarzt 
 
Einheitliche Notfalldienstnummer: 
Tel: 01801 / 116 116 
gibt Auskunft über den zahnärztlichen 
Notdienst in unmittelbarer Umgebung 

Apotheken-Notdienst 
 
Wähle die 22 8 33 
 

• per Anruf von jedem Handy 
ohne Vorwahl, 
• per SMS mit „apo" an die 
22833 von jedem Handy, 
• per Anruf der 0137 888 22833 
aus dem deutschen Festnetz 
(50 ct/ Anruf), 
• unter www.22833.mobi per 
Handy zur Notdienst-Apotheke 
surfen oder zu Hause unter 
www.aponet.de auf kostenlose 
Suche gehen. 
 

Krankenpflege 
 
Sozialstation St. Heimerad 
Meßkirch/Stetten a. k. M. 
Mo. und Do. 8:00 Uhr - 12:30 Uhr  
Mauritiusplatz 16 
72510 Stetten a. k. M.  
Tel.: 07573/9585737 
 
Di/Mi/Fr 8:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Stockacher Straße 26/1 
88605 Meßkirch 
Tel: 07575/920600-0 
www.sozialstation-messkirch.de  
 
DRK Sozialstation 
(Pflege, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Haushaltshilfen, 
Nachbarschaftshilfen) 
Rund um die Uhr: 
Tel: 0171/2875065 
Geschäftsstelle: 07571/742345 
 
Hilfe für Familien – 
Familienwerk Sölden 
Einsatzleiterin: Sabine Mutschler  
Tel. 07575/209531 
Mail: 
sabine.mutschler@familienwerk-
soelden.de  
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/7137-368,-372,- 431 
 
Öffnungszeiten: 
vormittags 
Mo. - Do. 09:30 - 11:30 Uhr  
nachmittags  
Do. 16:00 - 17:30 Uhr 
 
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten.
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KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner: 
Homepage: www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de oder 
www.se-heuberg.de 
Pfarrer Markus Manter 07573/2215 
markus.manter@se-heuberg.de 
Diakon Paul Gasser  07573/2215 
paul.gasser@se-heuberg.de 
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei un- 
serem Diakon Paul Gasser unter 01520 9370273 melden. 
Diakon Michael Adelbert 07573/2215 
michael.adelbert@se-heuberg.de 
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter der privaten Nummer, 
07573/5591, melden.

Pfarrbüro in Stetten a.k.M.
Montag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch,  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 05.03.2026, geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank. 
Pfarrsekretärinnen: 
Alexandra Seidel, Katrin Wunderle, 07573/2215 
*Kath. Pfarrbüro, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M. 
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Pfarrbüro im Knotenpunkt Sigmaringen
07571/730930 
*Kirchberg 2, 72488 Sigmaringen 
E-Mail: info@kath-sigmaringen.de

Zentrales Pfarrbüro
*Gorheimer Straße 28, 72488 Sigmaringen 
www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
E-Mail: info@dekanat-sigmaringen-messkirch.de

Informationen und Veranstaltungen
Wir bitten um Beachtung: 
Mitteilungen für die kirchlichen Nachrichten müssen bei uns im 
Pfarrbüro bis spätestens Donnerstag um 10:00 Uhr eingegangen 
sein. Später eingegangene Mitteilungen können nicht mehr be- 
rücksichtigt werden oder werden im darauffolgenden Amtsblatt 
veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank.

 
 Plakat: Weltgebetstag der Frauen

Weltgebetstag 
Gottesdienst am Freitag, 06. März 2026, um 18:30 Uhr, in der 
St.-Agatha-Kirche in Heinstetten 
Frauen aus Schwenningen, Hartheim und Heinstetten laden 
recht herzlich zum Weltgebetstag ein, dieses Jahr unter dem Mot- 
to „Kommt! Bringt eure Last".

Spendenaufruf für Palmsonntag 
Im Rahmen des Nachmittagsprogramms der Gemeinde, ausge- 
richtet durch die Nächstenhilfe, werden am 25. März 2026 ge- 
meinsam Palmsträuße für den Palmsonntag am 29. März 2026 
gebastelt. Hierfür benötigen wir Buchs- und Thuja-Zweige und 

bitten die Bevölkerung herzlich um entsprechende Spenden von 
Buchs- und Thuja-Abschnitten. Gerne schneiden wir die Zweige 
auf Wunsch auch selbst bei Ihnen. Bitte beachten Sie, dass der 
Buchsabschnitt nicht zu weit im Voraus erfolgen sollte, da das 
Material sonst nicht mehr frisch genug ist. Wenn Sie uns unter- 
stützen möchten, melden Sie sich gerne unter der Telefonnum- 
mer 07573 / 9515-33. Wir freuen uns über jede Unterstützung 
und bedanken uns herzlich im Voraus!

Gute Besserung 
Die Hefte „Gute Besserung“ können während der Öffnungszeiten 
im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten a.k.M. abgeholt wer- 
den.

Evangelische Kirchengemeinde 
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Wir bitten um Beachtung: 
Während der Vakanzzeit feiern wir in Stetten Gottesdienst 
am 1., 3. und ggfls. am 5. Sonntag im Monat. 
Wir bemühen uns, an Feiertagen, die auf einen Sonntag außer- 
halb dieser Regelung fallen, ebenfalls Gottesdienst in Stetten zu 
feiern.

Sonntag, 01. März 2026  (Reminiszere)
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
    (Pfarrer Karl Mehr) 
    Ev. Kirche

Freitag, 06. März 2026
18:00 Uhr   Herzliche 

Einladung zum 
Weltgebetstag 

    (Prädikantin 
    Elfriede Müller) 
     Ev. Gemeinde- 

saal, Gulden- 
bergstraße 5

Ihre Ansprechpartner im Pfarrbüro:
Geschäftsführender Vakanzvertreter 
und seelsorgerliche Anliegen: 
Diakon Ulrich Aeschbach 
Untere Walkestraße 19 
78333 Stockach 
Tel. 07771/44 74 (Anrufbeantworter)

Sprechzeiten Pfarrbüro
Dienstag- und Donnerstagvormittag von 8:30 – 11:30 Uhr 
Pfarramtssekretärin: Maren Schulz 
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M. 
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de 
Weitere Sprechzeiten nach telefonischer Terminvereinba- 
rung

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111 
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de 
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

 
Einladung Weltgebetstag Plakat: 
Ev. Kirchengemeinde

www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de
www.se-heuberg.de
www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de
www.kummernetz.de
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Wochenspruch
„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“  Röm 5,8

Ökumenische Nachrichten:

Freitag, 06. März 2026 
18:00 Uhr  Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 
    (Prädikantin Elfriede Müller) 
    Ev. Gemeindesaal, Guldenbergstraße 5

Unsere Vereine berichten

Veranstaltungen in diesem Monat

März 2026
06.03.2026 Tennisclub Generalversammlung
07.03.2026 Sportverein/

Förderverein Generalversammlung

08.03.2026 Landtagswahl
13.03.2026 DRK Heuberg- 

Donautal Jahreshauptversammlung

14.03.2026 Musikverein/
Förderverein Generalversammlung

21.03.2026 Turnverein Erste-Hilfe-Kurs
21.03.2026 Kirchenchor Generalversammlung
27.03.2026 HGV Generalversammlung
28.03.2026 MSC Generalversammlung
29.03.2026 Albverein Wanderung Fürstin Amalia

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heuberg-Donautal

 

Jahreshauptversammlung 2026
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Heuberg - 
Donautal findet am Freitag, 13. März 2026, um 19:30 Uhr im 
Haus HEUBERG XXL, 72510 Stetten a.k.M., Hardtstraße 48, 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des DRK recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
01.  Begrüßung
02.  Totenehrung
03.  Jahresbericht des Ortsvereinsvorstandes
 a) Bericht Vorsitzender
 b) Bericht der Bereitschaftsleitung
 c) Bericht Jugendleitung
 d) Bericht der Wasserwacht
 e) Bericht Schatzmeister
 f ) Bericht der Kassenprüfung
04.  Aussprache zu den Berichten
05.  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2025
06.  Entlastung des Vorstandes
07.  Neuwahlen
 a) des Vorsitzenden
 b) der stellv. Vorsitzenden
 c) des Schatzmeisters
 d) des Schriftführers
 e) der Beisitzer
 f ) der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2026
 g)  Bestätigung der Bereitschaftsleiterin und des Bereitschafts- 

leiters, der Jugendleiterin/des Jugendleiters sowie der Lei- 
terin/des Leiters der Wasserwacht bzw. deren Stellvertreter 
als Angehörige(r) des Ortsvereinsvorstandes

08.   Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Kreisver- 
sammlung

09.  Ehrungen und Verabschiedungen
10.  Grußworte
11.  Verschiedenes – Wünsche – Anträge 
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 06.03.2026 
beim Vorsitzenden eingegangen sein.

Maik Lehn, Vorsitzender

 
Freiwillige Feuerwehr Schwenningen

Feuerwehrprobe
Am Donnerstag, dem 26. Februar 2026, um 20:00 Uhr, findet 
eine Feuerwehrprobe für die Einsatzabteilung statt. 
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Christine Siber, Schriftführerin

Katholisches Bildungswerk 
Schwenningen 

 

Schnupperkurs Pilates
Diese Pilates-Einheit ist für alle geeignet, die Lust darauf haben, 
ihren Körper von Kopf bis Fuß durchzubewegen und von Grund 
auf zu stärken. In diesem Kurs lernst Du, Deinen Körper funktional 
zu bewegen. Der Fokus liegt auf der tiefen Verbindung zwischen 
Beckenboden, Core und Atmung – der Basis für Haltung, Stabili- 
tät und ganzheitliche Stärke. 
Leitung:  Luisa Gscheidle 
Wo:    Pfarrheim Don Bosco Schwenningen 
Wann:    Immer donnerstags von 19.45 - 20.45 
Kosten:   40 € 
Mitzubringen: eine Matte und bequeme Kleidung 
Anmeldung:  per WhatsApp, Luisa Gscheidle, Tel. 0151/40362638

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen im Haus der Natur
Beuron. Workshop Frauenöle: Wie ätherische Öle das Frau- 
Sein erleichtern und unterstützen können. Sonntag, 08. 
März, 14:30 bis 17 Uhr. (Anmeldung bis 04.03.) 
Schon in der frühen Heilkunde wurde unter anderem mit ätheri- 
schen Ölen unterstützend gearbeitet, um speziell weibliche Bedürf- 
nisse und Probleme in den verschiedenen Lebensphasen einer Frau 
zu begleiten. Beim Workshop am Sonntag, 08. März, um 14:30 Uhr, 
nehmen Astrid Lübs und Sandra Palm die Teilnehmenden mit in die 
Welt der Düfte und stellen Produkte her, die den Alltag als Frau er- 
leichtern können. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei- 
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 
30,- Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 04. März beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Hundersingen. Auf den Spuren der Kelten. Sonntag, 08. März, 
13:30 Uhr. (Anmeldung bis 05.03.) 
Die Region an der Oberen Donau gehört mit dem frühkelti- 
schen Fürstensitz Heuneburg, den monumentalen Grabhügeln 
im Umfeld sowie Viereckschanzen zu den eindrucksvollsten ar- 
chäologischen Landschaften in Süddeutschland. Der 8 km lange 
Rundwanderweg verbindet die obertägig sichtbaren Denkmäler 
auf bequemen Wegen. Auf der etwa 3-stündigen Wanderung am 
Sonntag, 08. März, um 13:30 Uhr passieren die Teilnehmenden 
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Grabhügel, Siedlungsplätze, einen mittelalterlichen Fischweiher, 
Viereckschanzen und eine hochmittelalterliche Turmburg. Die 
Führung ist für Familien und Kinder geeignet. Bitte festes Schuh- 
werk und wetterfeste Kleidung mitbringen, die Wanderung fin- 
det auch bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann, Archäolo- 
gin; Treffpunkt: Parkplatz Freilichtmuseum Heuneburg; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 05. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Einsatz für Mensch und Natur –Freiwilliges  
Ökologisches Jahr im Haus der Natur in Beuron
Wie geht es nach dem Abi weiter? Diese Frage stellen sich Jahr für 
Jahr junge Menschen, die ihre Schulausbildung beenden. Für all 
diejenigen, die sich für unsere Umwelt engagieren möchten, gibt 
es mit dem Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) eine interessante 
Möglichkeit. Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, in dem sich junge Men- 
schen zwischen 16 und 26 an einer Einsatzstelle für den Erhalt 
und Schutz unserer Natur einsetzen.

 
Foto: Naturschutzzentrum Obere DonauSamantha Giering, Öffent- 
lichkeitsarbeit und Naturschutz

Im Haus der Natur in Beuron gibt es drei FÖJ-Stellen. Seit vergan- 
genem September sind hier Eugenia Hübert, Johanna Petkau und 
Sophia Schmid im Einsatz. „Ich wollte die Gelegenheit nutzen, mir 
eine Auszeit vor dem Studium zu nehmen, um mehr praktische Er- 
fahrungen zu sammeln“, so Sophia Schmid. Ihre FÖJ-Kolleginnen 
stimmen ihr zu – selbst aktiv werden, sich dabei für die Umwelt ein- 
setzen und sich zugleich Zeit für die berufliche Orientierung neh- 
men, das waren die ausschlaggebenden Punkte für ein FÖJ.

„Die Stelle im Haus der Natur hat mich vor allem wegen der vielfäl- 
tigen praktischen Arbeitsbereiche und der interessanten Lage inte- 
ressiert“, so Eugenia Hübert. Die 18-Jährige hat den weiten Weg aus 
der Nähe von Bielefeld in das idyllische Donautal gefunden. Der 
Arbeitstag der FÖJ-Leistenden sieht im Haus der Natur immer ein 
wenig anders aus. Zu ihren Hauptaufgaben gehört die Betreuung 
der Ausstellung im Haus der Natur, wo sie Gästen bei ihren Fragen 
weiterhelfen. Aber auch die Arbeit im Shop, die Betreuung von 
Schulklassen beim Ausstellungsquiz, praktische Landschaftspfle- 
gearbeiten, das Zusammenstellen von Infopost, die Gestaltung des 
Jahresprogramms und vieles mehr steht auf ihrem Aufgabenplan. 
Am meisten gefallen den drei Freiwilligendienstleistenden dabei 
die Außeneinsätze und die Arbeit in der Ausstellung.

Das FÖJ umfasst in der Regel 12 Monate. Noch bis Ende August 
sind Eugenia Hübert, Johanna Petkau und Sophia Schmid im 
Haus der Natur tätig. Auch wenn das FÖJ noch nicht beendet ist, 
ziehen sie bereits jetzt ein positives Zwischenfazit: „Durch das 
FÖJ habe ich viel Selbstständigkeit gelernt und die Möglichkeit 
erfahren, mich selbst weiterzuentwickeln. Ich habe viel Zeit ge- 
wonnen, um über meinen weiteren Weg nachzudenken und bin 
offener im Umgang mit anderen geworden“, so Johanna Petkau. 
Das FÖJ empfehlen die drei jungen Frauen allen Interessierten 
weiter. Für sie ist es ein Jahr mit vielfältigen Erfahrungen und eine 
gute Gelegenheit, vor dem Studium oder dem Einstieg ins Berufs- 
leben noch etwas anderes zu machen.

Wer sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr im Haus der Natur 
in Beuron interessiert, kann sich ab sofort bewerben. Start des 
FÖJs ist im September. Freiwilligendienstleistende erhalten im 
Haus der Natur Einblick in drei Organisationen: das Naturschutz- 
zentrum Obere Donau, den Naturparkverein Obere Donau und 
die Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal eG. Weitere Infor- 
mationen unter www.nazoberedonau.de sowie https://ich-will- 
foej.de/ oder telefonisch unter 07466/92800.

Veranstaltungen im Umland

Einladung zum Weltgebetstag
Am Freitag, 06.03.2026, um 18.30 Uhr, feiern wir den Weltgebet- 
stag in Heinstetten. Hierzu laden wir alle Frauen aus Schwennin- 
gen ein, gemeinsam in Heinstetten den Weltgebetstag zu feiern. 
Wir freuen uns auf Euch!

Die BLHV-Landsenioren informieren!
Wir laden Euch, liebe Landseniorinnen und Landsenioren der 
BLHV-Bodenseekreisverbände, herzlich zur Teilnahme am Lan- 
desbauerntag ein. Der Landesbauerntag des BLHV findet in die- 
sem Jahr am Freitag, 06. März 2026 in der Stadthalle in Bräun- 
lingen statt. Anders als gewohnt, fahren wir nicht mit einem Bus. 
Nach Bräunlingen ist es von uns aus nicht so weit. Wir fahren mit 
privaten Pkw und bilden Fahrgemeinschaften. Dazu treffen wir 
uns am Freitag, 06. März 2026, um 07:30 Uhr, an der BLHV-Bezirks- 
geschäftsstelle (Seerheinstr. 10, 78333 Stockach).

Beginn des Landesbauerntages ist um 09:00 Uhr. Besonders freut 
sich der BLHV in diesem Jahr auf einen hochkarätigen Gast aus 
dem Bundesgebiet: Dr. Holger Hennies, Vizepräsident des Deut- 
schen Bauernverbandes und Präsident des Landvolks Niedersach- 
sen. Er wird einen Einblick in die Arbeit des DBV geben und aktuel- 
le Themen aus bundesweiter Sicht beleuchten. Ein wichtiger Fokus 
des diesjährigen Bauerntags liegt auf der jungen Generation. Unter 
dem Titel „Gemeinsam in die Zukunft des BLHV“ diskutiert ein jung 
besetztes Podium, wie der Verband zukunftsfähig bleiben und jun- 
ge Menschen besser einbinden kann. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvor- 
sitzender der Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsfüh- 
rer der Landsenioren), freuen uns auf Eure Teilnahme und würden 
uns freuen, wenn der Bodenseebezirk stark vertreten wäre.

Konzert mit dem Ensemble „ZellBarock“,  
Abteikirche Kloster Beuron
Am Sonntag, den 08. März 2026, um 16.00 Uhr wird in der Ab- 
teikirche St. Martin in Beuron im Donautal Musik des frühen Ba- 
rock bis zur Wiener Klassik lebendig. In dem Konzert erklingen 
Canzonen und Sonaten aus dem 16. bis 18. Jahrhundert. Neben 
bekannten Komponisten wie G.P. Telemann, G.F. Händel und W.A. 
Mozart sind Werke in unterschiedlichsten Besetzungen auch von 
weniger bekannten Komponisten wie Giovanni Picchi zu hören. 
Das Ensemble ZellBarock musiziert auf typischen Instrumenten 
der Barockzeit – Blockflöten in allen Größen, Violine, Oboe, Vio- 
loncello, Viola da Gamba und Cembalo. Der Eintritt ist frei, zur De- 
ckung der Kosten wird um Spenden gebeten.

Caritasverband Sigmaringen: Gesprächskreis für 
pflegende und ehemals pflegende Angehörige  
Stetten a.k.M. trifft sich
Der Gesprächskreis für pflegende und ehemals pflegende Ange- 
hörige Stetten a.k.M. trifft sich am Dienstag, 03. März 2026, von 
14.00 – 15.30 Uhr, in der Begegnungsstätte des Beil-Hauses, 
Mauritiusplatz 16, Stetten a.k.M. Neue Teilnehmer/-innen sind 
herzlich willkommen! 
Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen, 
Beratungsstelle für ältere Menschen und pflegende Angehö- 
rige, Frau Pamela Brecht, Telefon: 07571/7301-32

Ende des redaktionellen Teils
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